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Antrag an den Rat der Stadt Oerlinghausen - Ratssitzung am 26.03.09, TOP 4:

Der  Schulträger,  die  Stadt  Oerlinghausen,  wird  beauftragt,  nach  Auswertung  des  Garbe-
Gutachtens  umgehend  Planung  und  Entwicklung  von  Modellen  zur  Um-  bzw. 
Neustrukturierung unserer Schullandschaft einzuleiten.

Hierzu  sind  ggf.  Kompetenzen  in  Sachen  Schulstruktur  und  Architektur  von  außen  zu 
beauftragen.

Im Haushalt der Stadt wird ein Produkt „Schulentwicklung Oerlinghausen“ gebildet und mit 
einem Ansatz von 20.000  ausgestattet.€

Begründung: 

Mit Vorlage des Schulentwicklungsplans durch Dr. Garbe  ist bereits nach erster Einschätzung 
deutlich  geworden,  dass  sich  die  Schullandschaft  in  unserer  Stadt  verändern  muss.  Gründe 
liegen zum einen in der  demographischen Entwicklung,  zum anderen in  der  Tatsache,  dass 
Defizite in der räumlichen Ausstattung der Schulen aufgefangen werden müssen.

Laut Gutachten könnte die Stadt in Zukunft mit zwei Grundschulstandorten auskommen. Die 
Förderschule wird nicht nur mangels Masse entbehrlich, sondern auch vor dem Hintergrund, 
dass die Bundesregierung endlich die EU-Konvention zum Behindertenrecht unterzeichnet hat, 
die definitiv die Inklusion von Menschen mit Behinderung in Regelschulen fordert.

Unsere Schulen auch im Sekundarbereich befinden sich auf dem Weg zu Ganztagsschulen, 
wodurch ganz neue Anforderungen an das Raumprogramm entstehen. Dem muss Rechnung 
getragen werden.

Die  Arbeitssituation  für  Lehrkräfte  an  allen  Schulen  entspricht  in  keiner  Weise  heutigen 
Erfordernissen und muss angepasst werden.

Im  Sekundarbereich  fehlen  Fachräume,  weshalb  bestimmte  Fächer  nur  unzureichend 
unterrichtet werden können. Hier muss umgehend reagiert werden.

Auf den ersten Blick erscheint die Gesamtsituation dramatisch. Gleichwohl bietet sie eine große 
Chance. Die vielleicht einmalige Chance Schule und Bildung in Oerlinghausen über innovative 
Wege zu einem Alleinstellungsmerkmal für die Stadt werden zu lassen. Den Schulstandorten 
können wir eine sichere Zukunft gestalten. Moderne gut ausgestattete Schulen sind attraktiv für 
Familien.

M. Grochowiak-Schmieding


